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Die Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH 
ist als Bildungs- und Personaldienstleister an über 150 
Standorten in 11 Bundesländern vertreten. 

Rund 2400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen 
sich intensiv dafür ein, arbeitslosen und von Arbeits-
losigkeit bedrohten Menschen neue Perspektiven zu 
schaffen oder Arbeitnehmern den berufl ichen Aufstieg 
zu ermöglichen.

Bei allen Angeboten der FAW steht das Lernen in der 
berufl ichen Praxis – wohnortnah und individuell – im 
Vordergrund. Bildungskompetenz und Nähe zur Wirt-
schaft ermöglichen uns die passgenaue und nachhal-
tige Vermittlung.

Ausgezeichnet 
für eine an Chancen-
gleichheit orientierte 
Personalpolitik

Qualitätsmanagement in der Berufl ichen Bildung – 
zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001; zugelassener Träger nach 
AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeits-
förderung) für die Förderung der berufl ichen Weiterbildung

Partner für eine starke
berufl iche Zukunft

Vorbereitungslehrgang auf die
Externenprüfung
zum/zur Fachlagerist*in (IHK)

Vorbereitungslehrgang auf die
Externenprüfung
zum/zur Fachlagerist*in (IHK)

-Vollzeit-

www.faw-luebeck.de

Vorbereitungslehrgang auf die Externenprüfung
zum/zur Fachlagerist*in (IHK)

Stunden Umfang:
Die Maßnahme hat einen Umfang von 400 UE in der Theorie.
Die betriebliche Erprobungsphase gestaltet sich individuell
am Bedarf des Teilnehmenden und umfasst min. 240
Stunden im Betrieb.

Dauer:
ca.5 Monate in Vollzeit

Zeitraum
30.08.2021 bis 28.01.2022

Unterrichtszeiten:
täglich 8 Unterrichtseinheiten (UE)
Montag bis Freitag von 08:00-15:30 Uhr

betriebliche Erprobungsphase:
Ihre Arbeitszeiten richten
sich nach der im Betrieb üblichen Regelung.

So finden Sie uns:

https://goo.gl/maps/wCMWJmuCJsnRrinX6

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH
Akademie Lübeck,Nebenstelle Norderstedt
Gutenbergring 69 d, 22848 Norderstedt
Sabine Krassowski, Koordinatorin
Telefon 0174 1960746
E-Mail sabine.krassowski@faw.de
Herr Henning Westphal, Seminarleitung
Tel.: 040 50097726-14
E-Mail henning.westphal@faw.de
Internet www.faw-luebeck.de (mit Anfahrtskizze)

Die Arbeitswelt verändert sich immer schneller.
Technischer Fortschritt und die Internationalisierung
der Märkte erfordern ein lebenslanges Lernen. Für
Arbeitnehmer bedeutet dies, größere Flexibilität
zwischen Branchen und Berufen. Für Arbeitgeber heißt
dies, durch den Fachkräftemangel entstehende
Vakanzen lösungsorientiert zu schließen.

Mit gezielter Fort- und Weiterbildung, Sprachkursen
und Fernlehrgängen ermöglicht die FAW Arbeitnehmern
den erfolgreichen beruflichen Aufstieg.

So finden Sie uns:
https://goo.gl/maps/wCMWJmuCJsnRrinX6
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Vorrangiges Ziel der Weiterbildung ist der
Berufsabschluss „Fachlagerist/-in (IHK).

Die Maßnahme richtet sich an Personen, die mit dem Besuch
des Lehrgangs ihre Externenprüfung zum/zurFachlagerist*in
bestehen und damit die Beständigkeit ihres Arbeitsplatzes
sichern möchten oder eine neue Anstellung erzielen wollen.

Zugangsvoraussetzungen:
Folgende Kriterien sind hier zu beachten:
•Nachweis, dass der Teilnehmende mindestens das
Eineinhalbfache der vorgeschriebenen Ausbildungszeit in
dem Beruf tätig war, in dem er die Prüfung ablegen möchte
•Dafür werden wir u.a. folgende Nachweise über die
Tätigkeit im jeweiligen Beruf einsehen: z.B.Arbeitszeugnisse,
Arbeitsverträge, Gewerbeanmeldungen bei Selbständigen,
Nachweis von Ausbildungszeiten
•Ergebnisse der Eignungsfeststellung oder
Kompetenzfestellung bei einem Bildungsdienstleister
•Nachweis der bestätigten Zulassung zu einer
Externenprüfung bei der IHK

Ihr Abschluss:
Sie legen eine Prüfung vor der zuständigen Kammer ab. Bei
Erfolg erhalten Sie ein Facharbeitszeugnis der IHK sowie ein
differenziertes FAW-Zertifikat.

Ihre Perspektiven:
Als Fachlagerist/-in haben Sie sehr gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt in fast allen Wirtschaftsbereichen, v.a. bei
Handels- und Handwerksunternehmen.

Inhalte des Vorbereitungslehrgang

Fachlagerist*in gem. Rahmenlehrplan und
Ausbildungsrahmenplan, inkl. theoretischer
Prüfungsvorbereitung und IHK-Abschlussprüfung (400 UE).

Inhalte:
• Wareneingang (Annahme von Gütern)
• Lagerung von Gütern
• Kommissionierung und Verpackung
• Versand von Gütern
• Sicherheits- und Gesundheitsschutz, Umweltschutz
• Kaufmännisches Grundwissen
• Theoretische Prüfungsvorbereitung
• Vorbereitung auf die praktische Prüfung
• Durchführung einer Testprüfung
• IHK-Abschlussprüfung

Betriebliche Erprobungsphase:
Die betriebliche Erprobungsphase gestaltet sich am Bedarf des
Einzelnen. Die theoretischen Inhalte werden in der Praxis
erweitert und vertieft.
Sie wird in ausgewählten Industrie-, Handels-, Logistik- und
Speditionsunternehmen in der jeweiligen Region durchgeführt.

Mit einer Vielzahl an Betrieben besteht bereits seit Jahren eine
enge Kooperation, wodurch ein hoher Ausbildungsstandard
gewährleistet wird.

Der Rahmen:
Der Stundenumfang trägt der inhaltlichen Konzeption und dem
Teilnehmerkreis Rechnung. Der Rahmenlehrplan ist mit der
zuständigen Kammer (IHK) abgestimmt und basiert auf dem
Ausbildungsrahmenplan der Kammer.
Die IHK-Prüfung ist Maßnahmebestandteil. Die Prüfungstermine
werden mit der zuständigen IHK abgestimmt.

Ziel:
Vorrangiges Ziel der Weiterbildung ist der Berufsabschluss
„Fachlagerist/-in (IHK)“ durch Vorbereitung auf die Prüfung
zum/zur Fachlagerist*in (IHK).

Ohne diese Vorbereitung und Begleitung hat die benannte
Zielgruppe kaum eine Chance, für die Prüfung zu lernen und sie
zu bestehen. Im Lehrgang vergleichen wir die Anforderungen an
die Prüflinge mit den Voraussetzungen, Interessen und
Fähigkeiten der Teilnehmenden und unterstützen sie bei ihrem
Lernprozess. Es handelt sich dabei um ein Lernarrangement,
dass maximale Flexibilität und Passgenauigkeit für die
einzelnen Teilnehmenden herstellt.

Die Leistung wird in Präsenz umgesetzt.

Das Angebot umfasst eine Gruppengröße von max. 6
Teilnehmenden.

Förderung
Folgende Kostenträger können Sie fördern:
Agentur für Arbeit oder Jobcenter, Renten- und
Unfallversicherungsträger und auch über "Förderung der
beruflichen Qualifizierung beschäftigter Arbeitnehmer".


